
Allgemeine Reisebedingungen

l. Abschluss ds ReisevetEges
lvil der Anmeldung bietet der Kunde ein6m der Or, Augustin Stu-
dienreiserReisebürcs den Abschluss eines Roiseverlrases ver
blndlich an. Dio Anmeldunq kann nur schriffli.h vo.aenommen reF
den. Si6 erfolgi dur.h den Anmeldq auch nir einen in der Anmel-
dung eit aufgefühden Teilnehmer, är dessen Vertragspflichlen der
Anmelder wie Iü seine eisenen Verpfli.hlunqen oinsteht, sofem er
eine entsprechenda gosonderleVerpilichtung durch ausddckliche
und gesond6rle Eülätung6n ubernommen hat Der Veriraq kommt
mit der 6.h trichen Bastäligung durd1 ein Dr. Auguslin Studienrei-
sen-Reisebüro aslande Weichl der lnhall der Reiseb€§tätigwg
vom lnhalt d6r Anmeldung ab §o lieql ein nerEs Angebot des Rei-
severanstallers vor, än das er iür die Daue. von 1 0 Tasen sebuft
den isi. Der Ve.ir6g komEt auf der Grundlaqe dieses neuen Anqe-
bols zusiande, wennderRersende innehalb de, Bindungsfrisl dem
Relseveranstalrer die Annahme erklarl Ftr dia Plrmeldung und
Speicherung der Dalen gdangtdie DSGVO zur Anw€nduns.

2. Beahluns und Aushändisuns der Reiseunledagen
a) lvit Vertragsabschluss und Aushändigung der Lrnter b) senann-
len Untedagen wkd eine Anzahlung von 20 % des Gesamtßise-
preises fällig. Sofem Karten für kullu.elle Vorenstallungar mit ge-
buchi werden, wird deren cesamt-preis sofod fällls.
b) Nlit der Anmeldun! erhält der Klnde eine Reisebe{aisuns,
Rechnung und deh Reisesicherungsschein.
c) Die ResEahluns wird späiestens 3 Wochen vor Reiseantritt ftll.
lis.
d) Nadr Begleichlng d6r R6slzählung erhäll der Kunde die Reise-
unledagen e. 1 0 Tage vor Rei@b6gihn.

Für den Umfang der v€.lraglichs Leßtuhgen sind die Leistunge
bachreibLrngen des Reiseveranslalteß, sowie die hieEuf Beas
nehmender Angaben in der sc*'nftlicha Reisebesi.iligung, !d-

4. Leislungs- und Preisänderuogen
ä) AnderJnge. odei Ab{ei.hu-gen e'nzelrer Rersdeßlunger vo.
d6m vereinbaden lnhalt des Reisevenräges, die nach Venrag*
schluEs notwendis werden und die nicht rcm Reiseveränstalter \ri-
der Treu und Glauben herbeigefühn werden, sind nur gestaliet, so.
weil die Anderungs od6r Abweicnungen nicht e/heblich sindund
den Gasämtarschnitt der gebuchlen Reise nicht beinträchligen,
Eventuelle Gewährleisrungsanspruche bleiben unbenihri, soweit
die geändeaten L6istunge mängolbehanei sind. Trelen Leislungs-
änderungen oder Abweichungen eih, die den Gesamizuschnin der
sebuchten Reise e.h€blich vqändern, so ist dq Kunde unbescha-
det der reiseve.lragsreoh[ichen Bestimmungen berechligt, sofem
die Reise noch nid argetrete6 ist, ohn6 htlng €ih€s Entgelts
vom Reiseverlrag zu.ückutreten, s sei denn. dass ihm dje Durc*'-
führung der Reise in der verändenen Fom zumulbar ist
b) Fü im Rahmen der Reise vermittelte Einrrittskarten zu V6ran-
staltungon orbnnd der ReiseveEnslaft Fremdleistungen. Er haf-
iet daher ni.ht slbst fin die Durchführung diese. Verahstallungo.
d) Besel2ungsändenrnqen bei Konzertq und Opern bleiba vor-
behalten. Gleiches qilt für namentich benannte Roisdeiler. Alle
entsprechenden Ansaben zur personellen BeseEuns sind unveF
blndlich- Es wird darauf hingewiesen, dass sich die Beseizung zB.
at fgrund von Krankheit kurrrislig ändem kann- Ein Eßaiz stelt
kein6 msenilidte Verirags.inderung dar und berech qt ni.hl zur
kostenft eien Stornierunsder Reise.
dl Unsere lnfomationen b€lind€n sich arf dem ältuellen Stend
und sind sorgfältig geplün, sie stellen jedoch koine zrlesicleden

e) D' A.guqrn StJdreflerse. ksnn e'ne .achträglrche Anoeruig
des Reisepreises vomehmen, wenn er dem Reisenden die Rejse-.
preisändsung bis spätestens 20 Tage vG Reisebeginn mitlellt und
der Reisenden über die Preisorhöhung und de.en Grilnde infoF
miert. D. Augustin Studienreisen dara d6n Rois6pr6is um bis 2u I
Prozenl anheben, ohne dass de. Roisonde bdechtist isi, vom Rei
severlrag zurild<zulretsn. Diö Prei§eüöhlng muss altf eine Erh+
hung der Belörderungskosten oder eine Erhdhung der Abgaben
ior bestimmte Leislurgen, wle Hafen- oder Flushafensebühren, o-
der eine Anderuno der ltu die Reise qeltenden Wechselklrso zu-
rü.katuhren sein. Die Preisänderung orfolgt in dem Umfang, in
dem sich des And6rung6n pro P6ßon und pro Kopl äuf den Rei-
sepreis ausirken- Dr. August Studienreisen verpnichtet sich, den
KLrnden von Anderunsen des Reisep€ises oder einer eheblichen
Anderung einerwesenlllchen.Reiseleislung unvezüglidr in Kennt-

5. R0cKrilt durch den Kunden
Dor Kunde kann jedezeil vor Reisebesini von de. Reise zuü6k-
treten l\,laßgeblich isl der Zugang der Rü.ktriltserklärung beim Rei-
severamtahe. Diese Rücldrit*rklärung lst schriftlich vouunoh-
men. Tritt der Kunde vom Reiseverirag zurüc( oder tritt er aus
sonsliqen Gründen, die !€m Reiseveransialt€r nicht zu venreten
sind d:e Retse nichr a., so srelr Dr AugLsün Sud'e4reisen eine
angemessene Entscträdig'rhg zu. Jeder Tdnehms ist peßdnlich
daf& vsadworuich, dass * im Besitz der notwend,sen Reisede
kumenre, lmpiungen, Reisepapiere und insbeondere Visa ist, die
ihn zur Einreise in alle Länder d6r gebuchlen Reis6 beredtligen.
Dr. Augustjn Studlenreisen haftel n dt rür Schäden, die einem Rei-
seleilnehmer dadurch entsieher, da$ihm die Eincise in ein Rei
seland weg6n lehlender persdnlicher Papise oder sonstiger in sei-
ner Person ljeqender Umsiände veNeigen wird, insbesondere be
steht insoweit kein Anspruch auf RrlckzahlLrng des enlrichteten
Reisepreises mil Ausrahme latsächli.h ersperler Aufl/endung€n.
Die Höhe der Elts.hädiguns bestimmt slch nach deo Reisepr€is
unier Abzus des Werles der vom Reiseveranstalter ersparte. AUI-
wendungen sowle dessen, was er durch ardeMe'tige VeMendung
der Reiseleislunsen eNeöen kann. Die Mndesie.lschädisuns
w rd unter BerücJ<sichliqunq der qewöhnlich erspanen Auhvendur
len des durch andeMellile VeNendun! der Reiseleistung g*
wöhnlich möglichon EMerbq durch die na.hfolgend genannten
Vom-Hunderlsälze des Gesamtreiseprci*s pauschalied verein-
barl, sofern der Reisende nicht einen niedriseren Schaden nadr-

a) Bus- und Bahnreisar, Eisenanreise
bis 30 Tage vor Reisnrin 20 % d6s Gosamteisepreiser
29-21 Tage vor Re'seanr{t 40 % des c6ssmueisepreiseE
20-15 Tase vor Reseanrn 50 % des cessmt'eiseprerses
1r44 TaSe vor Re seäntri 60 % des Gesamt,erseprerses
03-01 Täge vor Relseantrltt sowie bei Nichiantrin

95 % des Cesamre'seoeis6s

b) Flugpst's.halcisen
b,s60 I age ,o. ReiseanFd 20 % oes Gesamtrerseprerses
59-30 Taqe w' Rersead;n 15 % d4 Ges6mlreEeDre,ses
29-15T.se vo' Reisedrn 60 % des Gesam[erseDress
r4{l Taqe vo. Rersea.r.rfl 80 % des Ge-§amlre,seD.e ses
03-01 Taqe vor Reiseantritl sowie bei Nichtanirit

95 % des Gesamrersep€ ss

c) Schirspauschaheisen und KombinationsEisen in Verbindung

bih s0TEge vor Rer*anlafi 35 % d* Geffreisep.::s
a9{0'la€e vor Reßeanlrit 50 % oes Gesä.$eiseprerses
59-08 Iäge vor Reiseanlih 80 % des Gesdtrerseprerses
07-01 Tage vor Reiseanlrin sowie bei Nichranrritt

95 % d4 Gesamlre:sepreises

ln Ausnahmelällen kdnnen bej be$ndeEn Roisen die Storropau-
schald auch höher li6g6n. Dles wjrd dann 6i]f dem Anmeldelots

Gebu.hie Karten filr Opm-, KoEal- und ssrige kulturelle Ver-
anstahungd $€rden dem Kunden in voller Hrjhe be.echnel

Bis zum Relsebeginnkann der Reisende vedangen, dass statr sei-
ner ein Drifter in die Rochlo und Pnichten €us dem Reisevedras
eintritl. Der Reisderänstalier ksn dem Einiritt des Dritten widets
sprechen, wnn dieser be§onderefi Reiseerlqdemissen nicht ge-
rügl oder solner Teilnahme qeserzli.he Vorschrifien od6r bohörd-
lictle Anordnungen entgege.siehen, Dd Reiseveranst6lter hat An-
spruch auf Ersalz der durch die Teilnahmo d6s Drltlen entslehen-
den Mehrko§en, lü. die der Drilte, sowie der urspr0ngliche Reis+
leilnehmer gesamis.huldneriscä häflen. lnjedem Fallwird ein Be
arbeitunssentge[ in Höhe von € 25,00 solod fällis, sorern der Rei-
s6nd5 niclt einen niedrigeren Schaden nachrelsl.

7. Nicht in Aßpruch qcnommene Leistulgon
Nimmt dq Reisende einzelne Reis€loislunqen na.h Adntt der
Reise infolge vo@iliger Rü.keise oder aus sonsligen G.ünden
nicht oder nidrt vollständig in Anspruch, so hal er keinen Anspructr
aul Erstatung: gleichwohl wird sic$ Dr Augustin §ludisreisen -
jedoci ohno Anarkennunq jeglieher Rechtspflicht - darum bemü-
hon, er§pgrte Auhvendun€en rück4vergüten.

8. Rücktritl und Kilr.,igung dirrch Reiseveranstalter
a) Der ReiseveEnslall6r kann ohne Einhallung einer Frist vor An-
lit dd Reise vom Reisevertrag zurilckveten oder sach Anlrifi der
Reise den Roisovert ag kündiqen, renn der Rdssde die Durch-
tuhrung dor Reis€ ungeadrlel einer Abmahnung des Reiseveran-
staltds nachhallg §töd oder wenn er sich in sol.hem Maße ver-
iraqswidng verlrält, da$ die sofortige Aulhebung des Venrages
gebolen isl. Kündjgi der Reisewranstaliet, so behäll er den An-
spruch auf den Reisepreis; er muss sich jedo.h don Wert d€r e.-
sparten Autu€ndungen sowie derjenigon Vorteile e.re.hnen las
sen, die er ds einer andereiligen Verendung de. nichl in An-
spruch gonommeneh Leistungenedangr, einshließlich der ihn von
den Leislungsträgorn gutgebrachten Beträge.
b) Der Reiseveransialler kann bis 3 wochen vor Reiseantritt vom
ReisevedrEg zurücklreten, wenn wichü96 Grihde eine ordnung+
g4äße Durchführung dor Reise nicht emdgli.hen oderwnn die
Nlindeslieilnehmeu ahl ni.ht erei6l wird. Dise beiräsi 1 5 Peßo-
non, wenn nicht in der Reiseaus.hreibung eders angegeb€n-

9. Au{h.buns des VenEses wesen außergewöhnllcher

Wrd die Reise infolge bei Venragsabschluss nicrll vorhersehbarer
hohe,e. GeEft tzB. heCqsoe A-cemand€rsetzunson :n"e,e
llnruhen oder Naturkalastrophen) erheblich ersdrrert serährdet
oder beeinträditgt so können sowohl ds Reisevsanstalter als
a!c*' dar Reisende den Ve.iEs klndigen. Wird der verlrag gekun-
digl, so kann der ReiseveEnstaller iür die bereits erbrachto odor
zur Beendigung der Reise noch a erbringendon Reiseleislungen
eine angeßEsne Enischädigung veflangen, Erfolgt dle Kündi-
gunq nach Antritl der Reis€, i6l der Reiseveranslalier velpflichrel,
die notrendig6n Maßnahmen zu treffen, insbesondeE ralls dq
Verlrag die Rücl..beförderuns umfas§, den Reisenden zunlck2ub6
i6rdem. Die llreh*osien nir die Rüclheförderlnq sind voh den bei-
den Parleien je zur Hälne a lrags. lm Übrigen fallen die irehF
kcten dem Reisef,dff zur Last.

a) Abhire - Wid dle Reise nicJrt verlrasssemäß erbEchl, so kann
de. R6is6nd6 Abhilf€ verlangen. Oer Reiseve€nslalter k6nn die
Abhifo vweism renn sie elntr unvehälinismäßisen Autu€nd
erfordem. Der Reisevsanslalter kann auch in der Weise Abhi,fe
schaffen, dass er eine gleichrerljgo EEalzleislung enoringt.
b) Minderung ds Reiseprcises - Fü die Dauer einer nicht venrags-
gemäßon EÖnngunq der Reise kann der Reisende eine enispre-
chende Heräbsetzufg des Reisepreiss venansen (lvinderuns).
Der Reisepreis ist in dem Veftältnis herab#eizen, in weldrem
zu Zeit des VenEgsschlusses der Wen der Reise in mangefreiem
zustand zu d6m wirklichEn Weri g€standen häb6n worde. Die i,lin-
derung r.iu nicll ein, soweit es der Reisende schuldhaft urnerEsst,
die Mängel anzuzeiqen.

'l 1. Mltrriftünssp'fl icht
Oer Reisende ist verpflichiet, bei auftretenden Leislunqssiörungen
eveniuelle Schäden zu vemeiden od* gering a halten. Der Rei-
sende ist insbeende€ verpnichrer, seine Beanstandungen unveF
züslich sehriftlich der bnlichen Reisoloilung arr KennLis zu seben.
Oiese ist beauft€gt, innerhalb 6inor angemessenen Frisl für Ab-
hilte zu sorgen, sofem dies möglidr ist. lsr eine briliche Reiselei-
tung nicht enelchbar, $ müs*n Beansiandungen 6Ez0glich
schriltlich den Lelslungslrägern lnd den Reiseveranstahem mitge-
leill rerden, softr dies für den Reisended arinulbar ist.

Lrnleiässt es der Reisonde schuldhaft, einen Mangel anzlzeigen,
so lritt ein Ansptuch €uI Mnderuno nicht 6in.

12. Kitndigürg durch den Kunden
Der Kunde h€t das Rech! den Reisev6nr€gzu kündilen, wenn die
Reise die vedraglidl zugesicherten Eisenschaäen nichl alhve sl
od Fehlq aufreisl, die den Wsi oder die Tauglichkeit zu dem
gew6hnlichen oder nadr dem vertEg voEusgesecten Nutzen auf-
heben od6.5ndem. D,e Kindrqung r§ tedoch e,sl zutässrg, wenn
d€rReisende Abhille Enangl hatund eineansemessene Frisl ver-

13. Haftung
a) Die Haflurg des Rei*veranslalters ist für alle S.häden, mlt Aus-
nahme von Körpeßchäden, aü d6n dreifadEn Rer*preis b+
scl'rän( a.ä) sowit ein Schad€n des Relsenden reder vorsäE-
lich noch siob fahaäsig herbeigeführt wir!, odq a.b) soweit dor
Reiseve€nslalter fiir einen mii dem Rei*nden enlsteherden
§chaden allein @gen eines Verschuldens eines Leistuegsträgo.s

b) Der ReiseveransGller haftei nicht für Leislrngsstdrungen im Zu-
sammenhang mit Leistungon, die als Fremdleislungen lediglich
vemilteli rerdtr und dle in der Reiseau6schreibung ausdrrcklich
als Fremdleistungen gokennzelc*rnel sind. Fü. diese Angebote an-
ders Veranslalter, dio als solche gekennzeichnet sind, gelten dann
die Roisebodinglngen die*s Veknstaiters, die suf Wunsch aus-
sehändigt werden !l|d die SchadeneEarzansrrüche sind direk se-
gen den Verursä.her z! richten.
c) Ein Sct€dehersaEanspruch gegen den Reiseveranslalter ist in-
soweii beschränld oder ausOeschlossen, äls alfqrund irtematione-
ler Übereinkommen oder aLd solchen beruhenden geseizlichen
Vorschrifien, dle auf die von eirem Leistungsträger al erbrjngen-
den Leistungen an2uwenden sind, ein Anspruch auf SdradenseF
sau gegen den Leistungslräger nur unter be§timmien Vorausser
zungen odor Bes.hdnkunger leltend gemacht werden kann oder
unter be§timmien VorausseEungen au§geschlossen ist.
d) Eine Hätlns ds Reisevemnstallers isi senerell ausses.hlos-
*n, wenn der Reisende einen Sdiaden selbsi verußaoht ha1, ins-
besondere renn er sich ni.ht an geltende Sidlerheitsvorschrjlls
gehallen hat, wenn er AMeisungen der ReiselBilung nichi befolqt
hat oder wenn er zum Zeitpunld dd Verursachung unler dem Ein-
fluss von Alkohol Drogen oder lüadikamenten sland-

14. Passl visa- und Gosundheitsvoßchriften
Dei Reiseveransläher isl verpl,chlet Stazrsangehorige 6ine"
Staates der Eu.opäischen l.,lnion, in dem die Relse äng€boten wird
über Bestimmungon vor Pass, Visa- ond Gesundheilsvorsdrriften
vor Verträssabschluss $wie über dsen e!,t|. Anderunsen vor Rei-
s66nlfitl z! lrntetrichlen, Für Angeharige €nderer Slaaien gibt das
zuständise Konsulal Auskunfl. Dabei wird davon ausgeganqon,
dass keine Besonderheiten in lhrq Person und eventueller [4itrei-
sender (2.8. Doppelslaatsangehörigkeit, Staatenlosigkeit) vorli+
gen. Der Rei§ende islfor die Einhalrung der an dan jeweiüsen Aui-
enthaltsodon oins Reise gehends Corcna-Regdn und litr die
Einhaltungrsonstiqs Gesurdheitsvorschdften an ds aebuchten
Roiseonen persönlicn verantworüich. Der Reisevsanstatter trägi
keine Veranlwortung dafür, dass der Reisende gebu.hie Leistun-
gen weqon de. Nichteinhaltuns von GesundheitsvoEchrilten nicht
ln Anspruch nehmen kann,

,5. Auschluss dor Abtretu4
Das Rechl des Xunden, ihm a'rs dem Reisevenrag zustehende An-
spÜche an Dnlte abzutrets, ist ausgeschlo§§en. Ebenso isr der
Kunde nicht beredrtigt, einen Dhtttr zu arfräc}ligen, selne Ar
spüche im eigenen Naman gellend ar machen.

16, Geltendmächuns von Ansprüchen un.l vedähruns
Verlragliche Ansprochewegen nicht veriragsgeBäßer Erbringung
der Reise hat der Reisende innerhalb von ei Jahren nach veF
lragli.h vorgesehener Beendigung der Reise gegon(ber dem Rei-
severanstalter seliend zu machen- Nadl Ablaut der Frisi kann der
Reisende Ansprüche nur qeltend mach6n, wenn er ohne VeßdiuL
den an der Einhaltlng dd Fisi vehinderl worden isl. Ansprnche
ds Rersenden nach § 651 c bis § 651 I BGB ve!ähren rn tuei
Jahren. Die Voriähr'rng besinni mä dem Taq, an dem die Reie
dem VenEg nach endeir sollte- Hat der Reisende sol.h6 Ansprü-
ctrr€ g€ltend semadi, so isi die Ved:rhrung bis zu dem Tas se-
hommt €n dem der Reisevffinstalter dio Ansprüche schrirdich zu-
rr.lctr(1€ist Die Dr. Ausu§in Studienreisen GmbH nimml an kelnen
SVe jlschlictdungsverfahEn teil.

17. Unwirksamkelt elnzelne. Bestimmunqer
Die Unwirksamkeit einzel.er Bedmmungen d6s Reisevertrages
hal nicht di6 Umirksamkeit d4 gsamren Reisevertrages zufolge.

'13, GerichtsstandsEreirbarunq
Der Reisende kaf,n Dr, Augustin Siudienraison nur an deren Sitz
vediagen- Für Klagen von Dr. Augustin Sludienreisen qegen den
Relsenden ist der Wohnsilz des Reisenden maßgebend, es sei
den., die Kage dchlel sich gegen Vollkaufleuto od€r Peßonen, die
keins allgemeiren Ge cttsstand im lnland haben, oder segen
Per$nen, die na.h Abs.hluss des Verlrages ihren Wohnsilz oder
gewöhnlich€n ArtenLhallsotl ins Ausland wrleli habs, oder deren
Wohnsitz odor qoMjhnli.t'er Aufenthali im Zeiipunrd der KlaqeeF
hebung nicht bekannt ist ln diess Fälls is1de. Sitz von Dr. Au-
luslin Sludienreisen maßgebend.

Veranslaller isl Or. Auslstir Siudienreisn GmbH
Barreulher Shaße 9, 91 3Ol Forchheim


